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Forum A: 
Mit BGM Changeprozesse erfolgreich gestalten 

Wolfgang Kaiser 
HR-Manager, First Data  
 
Veränderungsprozesse bei First Data 

Alle unsere Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind in hohem Maße in Veränderungsprozesse involviert bzw. davon 

konkret betroffen. Diese sind häufig das Resultat aus Unternehmensentscheidungen im Hinblick auf Produktivitäts-

steigerungen und Kostenreduktionen, auch verbunden mit Personalabbau. Veränderungen führen in aller Regel zu 

Verunsicherung oder lösen Widerstände aus, erst recht bei persönlicher Betroffenheit. 

 

BGM als Instrument zur Stabilisierung der Mitarbeitergesundheit  

BGM ist ein Instrument, um auch in wirtschaftlich schwierigen Zeiten mit geringen Kosten, unwesentlicher Belastung 

und mit dem Einsatz von positiv wirkenden Mitteln die Mitarbeitermotivation und damit die Produktivität zu erhöhen 

und Mitarbeiterbindung herzustellen. Die Beteiligung von Mitarbeitern, Offenheit und Transparenz von Entscheidun-

gen ist hier ebenso von zentraler Bedeutung wie Fortführung ganz konkreter BGM-Aktionen im betrieblichen Alltag. 

Dies können ganz einfache, aber vertrauensbildende  Maßnahmen sein wie Informationsveranstaltungen, 

Teammeetings, gemeinsame Events zu Gesundheit und zur Verbesserung des Betriebsklimas, etc.   

Nicht zuletzt leistet  BGM für uns damit einen wichtigen Beitrag zur gesundheitlichen Stabilität der Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen in „bewegten“ Zeiten und dient darüber hinaus auch zur Verbesserung des Unternehmensimages. 

 

Kontaktdaten 

First Data   

Nelson-Mandela-Platz 18, 90459 Nürnberg 

Herr Wolfgang Kaiser 

Tel.: 0911 945 8109  

Mail: wolfgang.kaiser1@firstdata.de 
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Wolfgang Kaiser

Mit BGM Changeprozesse
erfolgreich gestalten

23.11.2017
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Changeprozesse
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Definition:

• umfasst alle Maßnahmen zur Identifikation der Notwendigkeit von Veränderungen,

die Suche nach alternativen Problemlösungen sowie die 

Initiierung und Umsetzung neuer Strategien, Strukturen und Systeme

• vor dem Hintergrund  individueller Verhaltensweisen, Einstellungen und 

emotionaler Dimensionen.

(Rainer Klose)
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Change
Management
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Phasenmodell eines Veränderungsprozesses
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Sorgen

Schreck

Sprachlosigkeit

Ärger

Sabotieren

Abwehr

Rationale
Akzeptanz

Frustration
Trauer

Emotionale 
Akzeptanz

Stolz

Motivierte 
Mitarbeiter

Selbstvertrauen

Überforderung
Neugierde

Hoffnung

Unsicherheit

Rückfall in Phase 
„Verneinung“

konstruktive
Mitarbeit

Herunterspielen

Rückzug

Schock
Akzeptanz

Erkenntnis

ausprobieren

Einsicht

Integration

Verneinung
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Phasenmodell eines Veränderungsprozesses
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Notwendigkeit der Veränderung
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1. Warum ist die Veränderung notwendig?

2. Wohin soll sie führen?

3. Was bedeutet das für Mitarbeiter?

3 Fragen:
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Widerstand
- Was ist das?

… wenn Maßnahmen, die auch bei sorgfältiger 
Prüfung als “logisch” oder sogar dringend notwendig 
erscheinen, ….. 

Bei einzelnen Individuen, Gruppen oder der 
Belegschaft auf diffuse Ablehnung stoßen, nicht 
unmittelbar nachvollziehbare Bedenken erzeugen 
oder durch passives Verhalten unterlaufen werden.
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(K. Doppler/
C. Lauterburg)
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4 Grundsätze

• Keine Veränderung ohne Widerstand

• Widerstand enthält immer eine “Verschlüsselung”

• Nichtbeachtung führt zu Blockaden

• Mit dem Widerstand gehen, nicht gegen ihn:

- Druck wegnehmen (Raum geben)

- Antennen ausfahren (Dialog)

- Gemeinsame Absprachen treffen

7
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Erfolgsfaktoren von Change Prozessen
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Klarheit der Ziele

Beteiligung der 
Betroffenen

Rückhalt in der Organisation-
klares Commitment der 

Führungskräfte

Klare, offene 
Kommunikation

Konstruktiver Umgang 
mit Widerstand
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Gesundheitsmanagement
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Betriebliches Gesundheitsmanagement

•� Gestaltung und Steuerung von betrieblichen Strukturen und Prozessen,

um  Arbeit und Verhalten am Arbeitsplatz gesundheitsförderlich zu gestalten.
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Unternehmens-
leitbild

Ergonomie

Gesundheits-/ 
Arbeitsschutz

Betriebsklima

Arbeitszeit

Verantwortung/ 
Selbstverantwortung

Führungs-
verhalten

BEM

Zufriedenheit/ 
Motivation

Entwicklungs-
möglichkeiten
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Der Krankenstand ist nur die Spitze des Eisbergs
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KRANKEN-
STAND

Zu wenig 
Handlungsspielraum

Mangelnde 
Sinnhaftigkeit

Innere 
Kündigung

Unterforderung

Überforderung

Erkrankungen

Unzureichende 
Kommunikation

Überstunden

Schlechtes 
Betriebsklima

Stress

Problematisches 
Führungsverhalten

Monotonie

Fehlende 
Anerkennung

Schichtarbeit

Angst um 
den 
Arbeitsplatz

Fehlender 
sozialer Rückhalt 
durch Kollegen
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Zusammenhang Führung – Gesundheit - Arbeitsverhalten
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ORGANISATION
• Führung
• Unternehmenskultur
• Betriebsklima

Psychische und 
physische Gesundheit

ARBEIT
• Arbeitsbelastung
• Handlungsspielraum
• Soziale Unterstützung

PERSON
• Fachliche/ soziale

Kompetenz
• Vertrauen und

Identifikation
• Gesundheitsbewusstes

Verhalten

ARBEITSVERHALTEN
• Fehlzeiten
• Fluktuation
• Motivation
• Qualität
• Produktivität
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BGM – Warum?
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BGM

Steigerung der 
Produktivität

Kostenreduktion

verbesserte HR-
Kennzahlen

Verbesserte 
Gesundheit und 

Motivation

Reduktion von 
Fehlzeiten

Produktion von 
Fluktuation

Impact auf 
Kundenzufriedenheit 
und Produktqualität



© 2017 First Data Corporation. All Rights Reserved.

BGM – geringe Kosten, großer Impact

14

• geringe Kosten

• geringe Belastung

• „positive Instrumente“

• Produktivitätssteigerung

• Motivationssteigerung

• Folgen des 
demografischen Wandels

• Unternehmensimage/ 
Employer Brand
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Instrumente des BGM bei First Data
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Gefährdungsanalyse 
(GBU)

BEM

Bewegte 
Pause

Schrittzählerprojekt

Nichtrauchertraining

Fahrsicherheitstraining

Gesundheitstage

Sensibilisierung der 
Führungskräfte

Vorträge

Info-Stände zu 
Ernährung

Aktionen mit Bodycheck/ 
Cardio Scan/ Stesspilot
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Danke.


